DATEN – FAKTEN – SCHÄTZUNGEN
Kinderprostitution – Kinderpornographie – Kinderhandel in Österreich

Kinderprostitution

Auf Grund fehlender Grundlagenerhebungen lassen sich nur die Zahlen zu Wien schätzen.
Hilfseinrichtungen der Stadt Wien schätzen die Zahl der Minderjährigen, die sich in Wien prostituieren auf rund 200. Die Dunkelziffer dürfte aber höher sein.

Zahlen Prostitution Wien allgemein:

· Registriert sind offiziell 1.400 Prostituierte „mit Deckel“;

· Schätzungen für die Gesamtzahl der Frauen, die legal und illegal in Wien der Prostitution nachgehen belaufen sich auf rund 5.000.

· Die Zahl der „Freier“ im Raum Wien wird auf täglich 15.000 geschätzt.
Quellen: Verein Wiener Sozialprojekte; STD-Ambulatorium der Stadt anlässlich der Buchpräsentation „Auf dem Strich. Mädchenprostitution in Wien“, Carolin Tener/Tina Ring

Kindersextourismus 
Wie viele österreichische Sextouristen es gibt bzw. wie viele davon auch im Ausland sexuelle Dienstleistungen von Minderjährigen konsumieren, ist bislang noch nie untersucht worden. Daher kann nur auf Hochrechungen auf der Basis deutscher Studien zu Sextouristen zurückgegriffen werden. Diese lassen schließen, dass in Österreich jährlich zwischen 2.500 und 4.500 Männer aus Österreich im Ausland Sex mit Minderjährigen unter 18 Jahren haben.
3 Fälle von Österreichern, die sich im Ausland (Kambodscha, Vietnam und Rumänien) an Kindern vergangenen haben, wurden nachweislich seit 2003 polizeilich und gerichtlich verfolgt. Die Dunkelziffer bei diesen Auslandstaten wird von internationalen Polizeiexperten mit 1:1000 beziffert (bei Missbrauchsfällen im Inland liegt das Verhältnis 1:30; auch diese Zahlen beziehen sich auf Deutschland). Bezüglich Kindersextourismus hat es einer parlamentarischen Anfrage aus 2005 zufolge seit 2004 erst 6 Anzeigen und 5 Verfahren gegeben und die meisten Verfahren wurden wieder zurückgelegt
Das Problem: Die österreichische Kriminalstatistik weist den Tatort nicht gesondert aus, somit wird statistisch nicht erfasst, wie viele Österreicher seit 1997 im Ausland als „Kindersextouristen“ straffällig geworden  bzw. in Verdacht geraten sind. 1997 wurde der Geltungsbereich für Straftaten, die unabhängig vom Tatort in Österreich verfolgt werden können, auf Kindesmissbrauch ausgeweitet.
Quellen: Zahlen zu dt. Sextouristen - Univ.-Prof. Dr. Dieter Kleiber, Freie Universität Berlin.  Er hat zwischen 1992 und 1995 mehrere Artikel, Studien zu Verhalten von dt. Sextouristen, auch mit Bezug auf Kindesmissbrauch, Motive, Präferenzen etc. sowie Studien zu AIDS und (Sex)Tourismus verfasst.

Zu den Aufklärungsraten sexueller Missbrauch Inland und Ausland - Manfred Paulus, Kriminalhauptkommissar a.D.; internationale Ermittlungserfahrungen über 15 Jahre im Deliktbereicht Gewalt gegen Kinder; seit 2000 Trainer in Osteuropa. Vortrag anlässlich einer Konferenz zum Thema in Cheb, 4./5. Dez. 2006
Kinderhandel zwecks sexueller Ausbeutung

Hier liegen keinerlei genaue Zahlen vor; Statistiken gibt es nicht. Die einzigen Zahlen zu Kindern, die vorliegen, sind jene der Drehscheibe, Stelle für unbegleitete Minderjährige der MAG 11. Zwischen 2003 und 2005 waren es weit über 500 Kinder, die bei der Drehscheibe Aufnahme fanden. Laut Norbert Ceipek werden Mädchen im pubertären Alter meist auch zu sexuellen Dienstleistungen gezwungen, wenngleich die meisten Jugendlichen, die betreut wurden, wegen Bettelei und Stehlens aufgegriffen wurden.

Kinderpornographie:
Lt. Stopline/ISPA Jahresbericht 2005:
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Laut Meldestelle Internetpornographie beim Bundeskriminalamt sind 2005 insgesamt rund 4.095 Meldungen eingegangen. Die Kinderpornographie-Webseiten liegen zu 99 %, so die Meldestelle, auf ausländischen Servern.  Anhand der Datenspuren, welche die Zugriffe auf diese Webseiten hinterlassen, nimmt das BKA dann seine Ermittlungen in Österreich auf, die sich über mehrere Monate bis zu einem Jahr erstrecken können. Aus der Meldestelle heißt es, dass die Meldungen und damit die polizeilichen Untersuchungen kontinuierlich ansteigen.
Laut Gerichtlicher Kriminalstatistik, Statistik Austria, gab es 2005 in Österreich 133 Verurteilungen wegen § 207b, Kinderpornographie.
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